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Die Warnow-Regionalschau 2004 öffnet ihre Pforten!

Die 2. Warnow-Regionalschau am 6. und 7. November in Bützow zeigt sich mit
95 Ausstellern an 41 Ständen und einem interessantem Kulturprogramm gut
vorbereitet.

Wenn an diesem Freitag alle Aussteller ihre Stände in der Schröder Halle in Bützow aufge-
baut haben, kann der Verein Warnowregion als Veranstalter schon wieder neue Pläne
schmieden. Denn alle Vorbereitungen für ein gutes Gelingen sind getroffen. Der Rest wird
am Samstag und Sonntag nur noch von der guten Laune der Besucher abhängen, die zahl-
reich erwartet werden.

Die 95 Aussteller aus Satow, Schwaan, Güstrow, Bützow, Sternberg, Brüel, Crivitz, Gold-
berg, Dobbertin, Krakow am See und angrenzenden Gemeinden bieten eine bunte Palette
an Produkten und Dienstleistungen aus der Region, viel Information und manches zum Pro-
bieren. Handwerks- und Gewerbebetrieb verkaufen direkt am Stand. Für das leibliche Wohl
ist natürlich auch gesorgt.

Die Regionalschau wird  am Samstag um 10:00 Uhr durch den Schirmherrn, Bürgermeister
Stroppe, und Graf Westarp als Vorsitzendem des Vereins Warnowregion eröffnet.

Gegen 11:00 Uhr wird Minister Holter - unter anderem zuständig für die Landesentwicklung
- sich persönlich ein Bild über diesen wichtigen Schritt auf dem Weg zur Warnowregion ver-
schaffen.

Die Ausstellung wird von einem bunten Kulturprogramm begleitet:

Sonnabend nachmittag: Bauer Korl
Theater AG des Bützower Gymnsiums

Sonntag Vormittag: Mildenitzer Danzlüd
Sonntag Nachmittag: Theater AG des Bützower Gymnsiums

Apollo-Theater Bützow

Ökologisches Bauen auf der Regionalschau in Bützow 

Der Umweltverband BUND beteiligt sich erstmals an der Regionalschau der Warnowregion, 

Er wird mit seinem Projekt Naturbau Informationen zum gesunden und ökologischen Bau-
en geben. Schwerpunkt der Präsentation sind die Themen Wärmedämmung, Warmwas-
sererzeugung mit Sonnenenergie und Solarstrom. Gefördert wird das Projekt Naturbau durc
h die Norddeutsche Stiftung für Umwelt und Entwicklung aus Erträgen der Umweltlotterie BI
NGO!

Viele Dämmstoffe aus Holz, Hanf, Zellulose oder Getreide haben ähnliche Dämmeigen-
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schaften wie die gängige Glaswolle oder Steinwolle, verarbeiten sich aber viel angenehmer u
nd gesundheitsschonender. 
Mit einer Sonnenkollektoranlage kann schon zu einem Preis ab etwa 4.000 EUR eine Fami-
lie zwei Drittel ihres Warmwasserbedarfs decken. Immer mehr Menschen entscheiden sich a
ngesichts der steigenden Energiepreise zudem für eine Heizungsunterstützung durch Solar-
wärme. 
Photovoltaikanlagen erzeugen Strom aus Sonnenenergie. Dieser wird seit Anfang 2004 mit 5
7,4 Cent pro kWh vergütet. Damit sind auch solche Anlagen inzwischen wirtschaftlich. 
Der BUND stellt auf seinem Stand Modelle zum Anfassen vor und informiert unabhängig zu 
den verschiedenen Themen des ökologischen Bauens. 

Ergänzend werden unverbindliche Beratungen durch kompetente Ansprechpartner aus der 
Region angeboten: 
Am Samstag von 14 - 15 Uhr steht Herr Hübscher von der Firma RASOLAR aus Sabel für Fr
agen zum Thema Solarenergie zur Verfügung. Anschließend von 15 - 16 Uhr informiert Herr 
Söffker vom BUND aus Rostock  über ökologische Dämmstoffe. 
Am Sonntag von 14 - 15 Uhr stellt Herr Tomcsanyi vom Büro für messtechnische Anwen-
dungen aus Dabel die Möglichkeiten vor, mit Wärmebild-Aufnahmen (Thermografie) Schwac
hstellen in der Dämmung eines Gebäudes aufzuspüren. 
Von 15 - 16 Uhr berät Herr Kohlschmidt vom Wasserschloß Gnemern zur Aufarbeitung von 
Holztüren und -treppen sowie zu Kaminöfen und historischen Baustoffen.. 

Während des ganzen Wochenendes bietet der BUND in Zusammenarbeit mit dem Verein W
arnowregion eine Kinderbetreuung an. Malen mit Farben aus Quark sowie die Herstellung vo
n Salzteigknete mit Naturfarben sind nicht nur für Kinder ein interessantes Angebot. 

Ort: Wilhelm-Schröder-Sporthalle in Bützow, Vierburgweg (Straße von Bützow nach Zernin-
Warnow-Sternberg), schräg gegenüber der Bützower Molkerei.

Öffnungszeiten: Sonnabend, 6.11.04 und Sonntag, 7.11.04 jeweils von 10:00bis 17:00 Uhr.

Eintrittspreise: 3 €/Person, Kinder bis 14 Jahre, Rentner, Arbeitslose, Schwerbeschädigte
(jeweils bitte Ausweis mitbringen) 2 €/Person.

Die „Warnow-Neuigkeiten“ werden im Auftrag des Vereins Warnowregion e.V. vom Büro Warnowprojekt der OIKOS GmbH
herausgegeben und im Rahmen des INTERREG III B-Projektes BaltCoast, Subprojekt Warnowregion, finanziert.
Sie gehen allen Verwaltungsämtern zu, die vollständig (mit allen Gemeinden) oder anteilig (mit einigen ihrer Gemeinden) in
der Warnowregion liegen, ebenso der Koordinierungsgruppe, den Landkreisen und Fachämtern, den Bearbeitern des Sub-
projektes Warnowregion sowie den Lokalredaktionen der Tageszeitungen. Sie erscheinen auf der Internetseite
www.warnowregion.de und können darüber hinaus von allen Interessenten als email abonniert werden (Bestellungen wie
auch Abbestellungen bitte formlos unter buero@warnowregion.de). Eine Zustellung per Post oder als Fax ist aus Kosten-
gründen leider nicht möglich.
Wir freuen uns, wenn Informationen aus den „Warnow-Neuigkeiten“ in die Kreis- und Amtsblätter und von der Presse über-
nommen werden.
Dr. Günter Hering, Büro Warnowprojekt der OIKOS GmbH, Rodompweg 11, 18146 Rostock. Tel.: 0381/8003935, Fax:
0381/ 8003936, email: mail@warnowregion.de


